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und Blätzli stricken oder eine Decke zu­
sammenhäkeln. In der Kirche steht ein 
Korb, wo Sie ihre Blätzli hinlegen kön­
nen. Das erste gemeinsame Treffen findet 
statt am:
Donnerstag, 30. Oktober 2008, 
14.00-16.00 Uhr im kath. Pfarreiheim. 
An diesem Nachmittag können Sie: 
–	Wolle abgeben
–	Wolle mitnehmen
–	fertige Strickblätzli abgeben
–	gemeinsam stricken
–	eine Decke zusammenhäkeln
Bei Kaffee und Kuchen arbeiten wir für 
unser Projekt. Wir freuen uns, wenn auch 
Sie sich begeistern lassen und an diesem 
Nachmittag bei uns vorbeikommen. Mar­
grit Betschart steht Ihnen für Fragen zur 
Verfügung, Telefon 071 983 26 51. 

 
Herzliche Grüsse

Pfarreirat Ganterschwil

AGENDA

Termine
Gerne möchte ich ausnahmsweise auch  
im «PfarreiForum» auf einen Elternabend 
der Schule hinweisen, der am Montag, 
22. September stattfindet. An diesem  
Elternabend werden die so genannten  
«Nebenfächer» Thema sein, zu denen 
auch die Fächer Religions- und Bibel­
unterricht zählen. Nutzen Sie doch gern 
diese Gelegenheit zum Sammeln von 
Informationen und Eindrücken. – Zu 
einem ausführlicheren Abend aus­
schliesslich zum Thema «Religionsunter­
richt» auch mit der Möglichkeit zum 
Austausch wird am Donnerstag, 30. Ok­
tober 2008, 20.00 Uhr eingeladen werden.

GEDÄCHTNISSE

Stiftmessen
Mittwoch, 24. September
Anna und Alfons Thoma-Huwiler
Anton Bühler-Stücheli
Mittwoch, 1. Oktober
Bernadette Isenring
Mittwoch, 8. Oktober
Leodegar Rüegg-Grün

CHRONIK

Jubilare
Bertha Scherrer	 *21.09.1921
Lina Bischof 	 *28.09.1926
Rosa Stadelmann	 *10.10.1927

Mögest du mit verlässlichen Freunden 
gesegnet sein. Mögen deine Freunde in 
dir einen verlässlichen Freund finden.
Und möge das Leben dich lehren, dir 
selbst ein guter Freund zu sein!

Irischer Segensspruch

KOLLEKTE

Theologische Fakultät Luzern	 215.05
Madagaskar Missionsprokura	 245.20
Christlicher Bauernbund	 261.40
Caritas Schweiz	 238.65

PFARREILEBEN

Bunte Blätzlidecken für Burundi

Nach der Sommerpause laden wir wieder 
dazu ein, Blätzli zu stricken für das Pro­
jekt der Schönstattschwestern in Burun­
di. Die Blätzli im Format von 20 x 20 cm 
werden zu Wolldecken zusammengehä­
kelt. Frauen in Burundi, die ein Kind ge­
bären, erhalten von den Schwestern eine 
Wolldecke geschenkt. Wir freuen uns, 
wenn viele dieses Projekt unterstützen 

Kontaktontakte

Seelsorgeteam
Bernhard Sohmer, Pfarrer	 071 983 12 33 
Kirchplatz 1, 9607 Mosnang	
Josef Kaufmann, Kaplan 	 071 980 03 79
Kirchweg 2, 9613 Mühlrüti	
Alex Schmid, Diakon 	 071 983 05 21
Libingerstrasse 3, 9607 Mosnang
diakonmosnang@bluewin.ch

Pfarreiheim
Libingerstrasse 3	 071 980 01 18
Martin Schönenberger, Hauswart

Sekretariat
Rita Meienberger  	 T 071 983 12 33
Kirchplatz 1, 	 F 071 983 32 05
9607 Mosnang
pf.mosnang@bluewin.ch 
Mo, Di, Mi und Fr	 14–17 Uhr

Zum geleit

Bettag
Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde
Der Hirtenbrief der Schweizer Bischöfe 
zum Bettag ist diesem Thema gewidmet.
Sie greifen darin das Spannungsfeld von 
Glaube und Wissen auf. Hat die Bibel oder 
die Wissenschaft recht in Bezug auf die  
Entstehung der Welt?
Viele von uns tragen einen Ehering. Nun 
könnte behauptet werden, dieser goldene 
Ring sei nichts weiter als ein Element der 
Ordnungszahl 79 mit genau bestimmten 
chemischen und physikalischen Eigenschaf-
ten. Es trägt aber wohl kaum jemand einen 
solchen Ring wegen eben diesen Eigen­
schaften. Denn für uns Lebewesen gibt es 
fast kein nutzloseres Material als Gold.
Dieser Ring ist eben wesentlich mehr, als 
das, was sich von der Wissenschaft her über 
ihn aussagen liesse. Er will Erinnerungs­
zeichen und Symbol dafür sein, was zwei 
Menschen in Liebe vereint. Egal, wohin 
unser forschendes Auge blickt, nicht nur 


